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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

Ärztenotdienst  

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

01. Mai 2023 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

06. Mai 2023 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

07. Mai 2023 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

13.+14. Mai 2023 Dr. Eisen Waidhofen/Thaya  02842/24179 

18. Mai 2023 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

20. Mai 2023 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

21. Mai 2023 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

27.+28. Mai 2023 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

29. Mai 2023 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

03. Juni 2023 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

04. Juni 2023 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

08. Juni 2023 Dr. Eisen Waidhofen/Thaya  02842/24179 

Pflanzen Sie ein Paradies 
für Schmetterlinge 
 

 
 
 

Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Paradies für 
Schmetterlinge. Beim „Natur im Garten“ Schmetter-
lingssonntag am 23. April 2023 wurde ein besonde-
res Augenmerk auf unsere beflügelten Gartenbe-
wohner gelegt. Schmetterlinge sind als Bestäuber 
und Nahrung für andere Tiere ein wichtiger Teil un-
seres Ökosystems. 
Holen Sie sich ein kostenloses Samensackerl für 
Ihr persönliches Schmetterlingsparadies bei der 
Gemeinde ab und helfen Sie mit, eine Nahrungs-
quelle für Schmetterlinge und deren Raupen sicher 
zu stellen. 
Bei Fragen zur Aussaat oder anderen gartenrele-
vanten Fragen steht Ihnen das „Natur im Garten“ 
Telefon unter +43 (0)2742/74 333 oder gartentele-
fon@naturimgarten.at zur Verfügung. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Kößner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des Bürgermeisters 

Momentan ist eine Bürgerinitiative mit dem Thema 
„Wir wollen keinen toten Ortskern“ sehr aktiv und 
sammelt fleißig Unterschriften. Grund für den Start 
waren diverse Gerüchte rund um einen Supermarkt 
in Dobersberg. Ich möchte hier nur einige Dinge aus 
meiner Sicht erklären bzw. richtigstellen.  
Auch ich will keinen toten Ortskern und so gab es 
schon 2020 vor dem Planungsbeginn des Feuer-
wehrhauses Dobersberg eine innerörtliche Stand-
ortsuche. Hier wurde mit mehreren Liegenschafts-
besitzern am Hauptplatz das Gespräch über einen 
etwaigen Verkauf gesucht. Bevor überhaupt noch 
eine Diskussion über den Preis stattfand, wurden 
aber bereits alle Gespräche von den Eigentümern 
beendet. So fiel hier die Wahl auf den Standort in 
der Heizwerkstraße. Auch sonst stehen zurzeit keine 
Liegenschaften am Hauptplatz zum Verkauf, wo die 
Gemeinde wirklich aktiv werden könnte. Aber sich 
mit diesem Thema weiter zu beschäftigen, ist sicher 
sinnvoll. 
Nun aber zum Thema Supermarkt: Es gibt hier von 
zwei Konzernen anfragen, ob ein Teil des Baulandes 
in der Kautzener Straße zum Verkauf steht, um hier 
einen Supermarkt zu errichten. Diese Anfragen ka-
men ohne aktives Zutun durch mich oder einen an-
deren Gemeindefunktionär zustande. Da ich einen 
zweiten Nahversorger schon als Chance für unsere 
Gemeinde sehe und es momentan für diese Bau-
gründe keine anderen Anfragen zur Errichtung von 
Einfamilienhäusern gibt, wurden hier erste Gesprä-
che geführt. 
Unser Raumplaner prüft zurzeit, ob und wenn ja, in 
welcher Form hier ein Supermarkt möglich wäre. Im 
Falle einer positiven Beurteilung kann man dann über 
Fakten und Möglichkeiten informieren. Dazu wird es 
dann zeitnah ein oder zwei Informationsveranstal-
tungen geben. Die weiteren Beschlussfassungen 

durch den Gemeinderat werden danach erfolgen.  
Was mir hier aber schon sehr wichtig ist: Ich hoffe 
hier auf eine Entscheidung im Sinne der Entwick-
lung Dobersbergs. Nicht die Interessen eines Kon-
zerns oder eines Betreibers sollen hier den Aus-
schlag geben, sondern was für die Zukunft der Ge-
meinde Dobersberg am besten ist. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 
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19. Sitzung am 8. März 2023 

17 Tagesordnungspunkte 
 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 

letzten Sitzung vom 21. Dezember 2022 

 wurde über eine angekündigte Gebarungsprü-

fung des Prüfungsausschusses berichtet, wobei 

es keine Beanstandungen gab, 

 erfolgte die Genehmigung des Rechnungsab-

schlusses für das Haushaltsjahr 2022 (ein Be-

richt folgt auf der nächsten Seite) und 

 im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden Per-

sonalangelegenheiten behandelt. 

 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 

 Lieferung des Materials zum Einbau einer Fern-

wärmeheizung in der Wohnung TOP 13 im Ärzte-

haus zum Preis von € 3.542,86 exkl. MwSt. vom 

Lagerhaus Dobersberg und Vorschreibung eines 

Kostenbeitrages in Höhe von € 200,00 für den 

zusätzlichen Aufwand der Gemeinde bei den 

standesamtlichen Trauungen im Schlosspark. 

 Gemeindebeitrag an den Dorferneuerungsver-

ein Brunn in Höhe von € 4.000,00 zum Kauf von 

Spielgeräten für den neuen Spielplatz in Brunn. 

 Vergabe der Schachterhebungen mittels 3D-

Scan zur Erstellung des Leitungskatasters an die 

Firma ITUT GmbH, Wien zum Preis von 

€ 35,00/Schacht exkl. MwSt. 

 Löschung eines gegenstandslosen Wieder-

kaufsrechts für die Liegenschaft EZ 588, KG 

Dobersberg und Widmung bzw. Entwidmung von 

Teilflächen dem öffentlichen Gut nach der Kur-

venverbreiterung in der Waldkirchener Straße in 

Dobersberg. 

 Pachtvertrag mit dem Fischerverein Burgrecht 

zur Verpachtung des Löschteiches Burgrecht für 

die Dauer von 10 Jahren zum jährlichen Pachtbe-

trag von € 500,00 sowie Gewährung eines Materi-

alkostenbeitrages im Höhe von € 3.500,00 zur 

Sanierung des Badehauses. 

 Gemeindebeitrag in Höhe von 20% der Kosten 

zur Sanierung des Güterweges „Bierhübel“ in 

Merkengersch, wobei die geschätzten Gesamtkos-

ten € 150.000,00 inkl. MwSt. betragen und der 

Weg nach der Sanierung in die Erhaltungspflicht 

der Gemeinde übernommen wird. 

 Ankauf von 2 Stück Smartboards für die 

Volksschule zum Preis von € 15.381,60 inkl. 

MwSt. von der Firma Gemdat NÖ GmbH, Korneu-

burg. 

 Übernahme der anteiligen Kosten in Höhe von 

€ 20.511,37 inkl. MwSt. zur Sanierung der Außen-

fassade des Mittelschulgebäudes durch die Fir-

ma BZ BauGmbH, Schrems nach dem Abbruch 

des Kindergartengebäudes. 

 Verpachtung des Buffetgebäudes bei der Tal-

station des Maiswald-Schilifts während der Som-

mersaison vorbehaltlich der erforderlichen gewer-

berechtlichen Bewilligung an Radomir Nakladal 

und Stanislava Nakladalova, Karlsteiner Str., wobei 

der jährliche Pachtbetrag € 100,00 beträgt. 

 Vergabe der Dienstleistung eines externen 

Brandschutzbeauftragten für die Volksschule 

und den Kindergarten an die Firma Noris Feuer-

schutz GmbH, Leonding. 

 Gemeindebeitrag in Höhe von € 50.000,00 an 

den Sportverein USV Raika Dobersberg zum Neu-

bau des Vereinshauses am Sportplatz in 

Dobersberg. 

 Subventionsvergabe in Höhe von € 150,00 an 

den Kulturverein „lepschi“, Karlstein zum Projekt 

„Geschichten aus dem Grenzland“ im Kulturkeller 

Dobersberg im Rahmen des Viertelfestivals. 

 Grundsatzbeschluss für einen Teilbebauungs-

plan im Bereich des  „Betriebsgebietes Nord“ in 

Dobersberg. 

Aus dem Gemeinderat 

Aktuelle Infos zur Gemeinde 

finden Sie laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 
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Gemeindehaushalt 

Rechnungsabschluss 2022 und Voranschlag 2023 abgesegnet 

Gemeindehaushalt: Voraussetzungen für anstehende Großinvestitionen geschaffen 

„Im Ergebnis des abgelaufenen Haushaltsjahres bestätigt sich der positive Trend der Entwicklung der 

Gemeindefinanzen in Dobersberg. Zum Einen führt die gesamtwirtschaftliche Erholung nach Corona zu 

jetzt wieder starken Ertragsanteilen aus Steuermitteln, zum Anderen verhilft der sparsame Kurs auf der 

Ausgabenseite zu einem deutlichen Überschuss im Finanzierungshaushalt. Neben dadurch verfügbaren 

Mitteln für unsere Investitionen konnte auch unser Schuldenstand von € 3,9 Mio. auf € 3,7 Mio., und so-

mit den geringsten Schuldenstand seit 20 Jahren, gesenkt werden. Durch die jetzt wieder zurückgekehr-

ten Zinsen ist diese Tatsache von großer Bedeutung. Mit diesem steten Fokus auf die effiziente Verwen-

dung der uns anvertrauten Steuer- und Abgabenmittel konnten wir unseren Bürgern bis jetzt Abgabener-

höhungen ersparen und auch in diesen unsicheren Zeiten als Auftraggeber die lokale Wirtschaft stützen 

und Vereine sowie den privaten Ausbau von erneuerbarer Energiegewinnung fördern“, erklärt Finanzre-

ferent Lambert Handl die aktuellen Situation der Gemeindefinanzen. 

Der Rechnungsabschluss 2022 beinhaltet folgende wesentliche Aufgabenbestandteile: 

Beitrag zum Krankenanstaltensprengel (NÖKAS)        €  433.599,28 

Abwasserbeseitigung        €  435.132,82 

Schulumlagen und Berufsschulbeiträge        €  254.115,07 

Sozialhilfebeiträge und Jugendwohlfahrtsumlage        €  275.225,11 

Wasserversorgungsanlagen        €  174.652,22 

Gemeindestraßenbau, Straßenbeleuchtung und Güterwegebau        €  197.268,54 

Feuerwehrhäuser und Löschteiche        €  155.505,91 

Geplante Projekte 2023 Ausgaben/€ 

Sanierung des Regenwasserkanals und Verbesserung des 

Hochwasserschutzes im Burgrechtgraben 
400.000,00 

Neubau Feuerwehrhaus in Dobersberg 1.020.000,00 

Erstellung eines digitalen Leitungskatasters für die öffentlichen Wasser- und Kanalleitungen 145.100,00 

Gemeindestraßenbau, Straßenbeleuchtung und Güterwegebau 155.000,00 

Neubau Vereinsgebäude beim Sportplatz 25.000,00 

Baumaßnahmen bei Gemeindefriedhöfen 5.000,00 

Gesamtsumme 1.750.100,00 

Der Voranschlag 2023 

Bereits am 21. Dez. 2022 erfolgte, wie in den letzten Jahren, einstimmig die Ge-

nehmigung des Voranschlags für das Jahr 2023 durch den Gemeinderat. Schwer-

punkt der heurigen Investitionen bildet der Neubau des Feuerwehrhauses in 

Dobersberg. Nachdem sich die Zustimmungen für die Sanierung des Burgrecht-

graben-Kanals verzögert haben, findet sich dieses Bauvorhaben auch wieder im 

Budgetplan. Für den digitalen Leitungskataster ist noch ungefähr die 2. Hälfte der 

Gesamtaufwendungen für das Jahr 2023 ausständig. 

Eine übersichtliche Darstellung des 3-Komponenten-Haushalts finden Sie auch unter folgendem Link: 
 

https://offenerhaushalt.at/gemeinde/dobersberg 
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Aktuelles 

Verlautbarung zu 

Volksbegehren 
 

 
 

Das Bundesministerium für Inneres hat der Einlei-

tung der Verfahren für die Volksbegehren 
 

• „Untersuchungsausschüsse live übertragen“ 

• „Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung“ 

• „Asylstraftäter sofort abschieben“ 

• „Verbot für Kinder-Instagram“ 

• „Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!“ 

• „Rettung unserer Sparbücher“ 

• „NEUTRALITÄT Österreichs JA“ 

• „anti-gendern-Volksbegehren“ 

 

stattgegeben. Es wird daher verlautbart: 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom 

Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 

Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetz-

ten Eintragungszeitraumes, das ist 
 

von Montag, 19. Juni 2023 

bis (einschl.) Montag, 26. Juni 2023 
 

in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung 

der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu dem Volksbegehren ihrer Wahl durch 

einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unter-

schrift auf dem von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintra-

gung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, son-

dern kann auch online getätigt werden. 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren) 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-

gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 

besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollen-

dung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 

Wahlrecht) und zum Stichtag 15. Mai 2023 in der 

Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-

stützungserklärung für ein Volksbegehren abgege-

ben haben, können für dieses Volksbegehren keine 

Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Un-

terstützungserklärung bereits als gültige Eintragung 

zählt. 

In der Gemeinde Dobersberg können Eintragungen 

an folgender Adresse vorgenommen werden: 

Gemeindeamt Dobersberg 

3843 Dobersberg, Schloßgasse 1 

 

Eintragungen können an nachstehend angeführten 

Tagen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 

 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten 

Tag des Eintragungszeitraumes (26. Juni 2023, 

20.00 Uhr) durchführen. 

 

Info: Alle aktuellen Volksbegehren sowie Volksbe-

gehren, welche sich in der Unterstützungsphase 

(Einleitungsverfahren) befinden, sind online abruf-

bar, und zwar unter www.oesterreich.gv.at 

(Themen - Leben in Österreich - Bürgerbeteiligung 

– Direkte Demokratie) 

Montag 19. Juni 2023 08.00-16.00 h 

Dienstag 20. Juni 2023 08.00-16.00 h 

Mittwoch 21. Juni 2023 08.00-20.00 h 

Donnerstag 22. Juni 2023 08.00-16.00 h 

Freitag 23. Juni 2023 08.00-16.00 h 

Samstag 24. Juni 2023 geschlossen 

Sonntag 25. Juni 2023 geschlossen 

Montag 26. Juni 2023 08.00-16.00 h 
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Trinkwasseruntersuchung 
 

Alle öffentlichen Trinkwasserversorgungsanlagen sind gemäß den einschlägigen gesetzlichen Bestim-
mungen in Bezug auf Bauzustand und Trinkwasserqualität jährlich zu überprüfen. 
Die Untersuchungen der Anlagen in Dobersberg und Merkengersch erfolgten durch das Qualitätslabor 
Niederösterreich in Gmünd wobei folgende Ergebnisse (Auszug) ermittelt wurden: 

  Dobersberg 
Merken-

gersch 

Probenentnahme Nov. 2022 Nov. 2022 

ph-Wert 7,6 6,7 

Gesamthärte (°dH) 6,3 4,2 

Nitrat 

(mg/l) max. 50,0 
40,0 20,0 

Chlorid 

(mg/l) max. 200,0 
22,0 6,4 

Sulfat 

(mg/l) max. 250,0 
28,0 48,0 

Die Werte für Eisen und Mangan liegen ebenfalls 
weit unter der jeweils zulässigen Höchstkonzentrati-
on. Die vollständigen Untersuchungsbefunde liegen 
im Gemeindeamt und bei der Gesundheitsbehörde 
der Bezirkshauptmannschaft Waidhofen/Thaya auf. 
Das untersuchte Trinkwasser erfüllt daher hinsicht-
lich der untersuchten Kriterien die einschlägigen 
gesetzlichen Standards. 

Wasser  

Selbstablesung 
der Wasserzähler 
 

Wie im Vorjahr können Sie 

auch heuer wieder die Able-

sung der Wasserzähler der 

öffentlichen Wasserversor-

gungsanlagen in Dobersberg 

und Merkengersch selbst 

vornehmen. Für die Meldung 

des Zählerstandes bis 30. 

Juni 2023 gibt es folgende Möglichkeiten: 

Ausfüllen und Abgabe der Rückmeldekarte, welche 

Sie bei der nächsten Vorschreibung erhalten, am 

Gemeindeamt beziehungsweise Übermittlung per 

Mail an gemeinde@dobersberg.gv.at oder 

 

papierlose Meldung mittels der App 

Gem2Go oder Online-Erfassung auf 

www.zaehlerdaten.at. Nach der Aus-

wahl der Gemeinde erfolgt die An-

meldung mit der EDV- bzw. Kunden-

nummer (ist auf der letzten Jahresabrechnung so-

wie auf der Rückmeldekarte ersichtlich) und der 

Zählernummer (ist am jeweiligen Zähler angege-

ben und ebenso auf der Rückmeldekarte). 

Bei Nichtablesung bzw. Nichtabgabe der Zähler-

karte bis zum 30. Juni 2023 wird ein aliquoter Be-

trag solange weiterverrechnet, bis wieder ein Zäh-

lerstand vorliegt. Dies erfolgt spätestens mit dem 

Tausch des Wasserzählers nach 5 Jahren. 

Vorsicht - es kann bei einer längeren Nicht-

bekanntgabe des Zählerstandes zu einer höheren 

Nachzahlung kommen! Die jährliche Ablesung ist 

auch deshalb wichtig, da ein allfälliger Mehrver-

brauch (z.B. durch eine defekte Wasserleitung) 

sofort erkennbar ist. 
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Statistik Austria 

führt Erhebung durch 
 

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an 

der internationalen SILC-Studie teil. Auch Öster-

reich ist wieder mit dabei, und es geht schon im 

Februar los. 

SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics 

on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch 

bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Ein-

kommen und Lebensbedingungen“. Erfasst wird, 

wie Menschen in Österreich leben und arbeiten 

und wie sich ihre Lebenssituation verändert. The-

men sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbil-

dung, aber auch Gesundheit. In den Haushalten, 

die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmit-

glieder ab 16 Jahren befragt. Nur wenn möglichst 

viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die 

Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah zu 

zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält 

jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön. 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig? - Wenn 

wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung 

lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen 

der ÖsterreicherInnen ist, wie viele Menschen ar-

beitslos sind oder welche Ausbildung sie haben, 

so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die 

Medien nutzen diese Statistiken und informieren 

so über die Situation der Menschen in Österreich. 

Auch EntscheidungsträgerInnen und Interessens-

verbände greifen auf diese Daten zurück. 

Wer kann teilnehmen? - Statistik Austria wählt die 

SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melde-

register (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik  Aus-

tria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen 

Studie mitzumachen. Diese Haushalte bekommen 

per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. 

Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich be-

fragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann 

online teilnehmen. 
 

Weitere Informationen: 

www.statistik.at/silcinfo 

silc@statistik.gv.at  

+43 171128-8338 

Mo bis Fr von 9.00 bis 15.00 Uhr 

 

Feuerwehrjugend 

beim Wissenstest 
 

Am Sonntag, den 26. März fand im Feuerwehr-

haus Nonndorf bei Raabs die Abnahme des Wis-

sentests statt. Zur Aufgabe wurde ihnen dabei das 

Wissen über Dienstgrade und Organisation der 

Feuerwehr, Geräte für Technischen sowie Brand-

einsatz, Kleinlöschgeräte, Knoten, Sirenensignale 

und das richtige absetzen eines Notrufes abver-

langt. 

Von der Feuerwehrjugend Dobersberg konnten 

alle 22 angetretenen Feuerwehrjugendmitglieder 

die Prüfungen erfolgreich absolvieren. Als Rah-

menprogramm hatten wir dieses Mal die 

„Waldbrandfahrzeuge“ zu besichtigen. Von den 

Leistungen konnten sich auch Bürgermeister Mar-

tin Kößner und der Kommandant der FF Dobers-

berg HBI Kurt Goldnagl überzeugen. 
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Tag der Bäuerinnen 

im Gebiet Dobersberg 
 

Nach 2-jähriger Pause wurde wieder der Tag der 
Bäuerin am Donnerstag, 16. März 2023 von 13.00 
bis 17.00 Uhr im Gemeindezentrum Waldkirchen 
durchgeführt. An diesem Nachmittag wurde den 
Bäuerinnen und Frauen aus der Region ein span-
nendes Programm geboten. Die Kräuterpädagogin 
und Buchautorin Eunike Grahofer referierte unter 
dem Motto „Nütze die Natur“ über Rindenmedizin 
und Kochen mit Baumrinden, ehe die Zuhörerinnen 
in die Welt der Frühlingskräuter und deren Verwen-
dung eintauchten. Weiters gab es aktuelle Informa-
tionen aus der Bezirksbauernkammer und dem Bil-
dungszentrum Edelhof. 

Ein wichtiger Programm-
punkt wurde der Ehrung 
der langjährigen ehema-
ligen Gebietsbäuerin 
Ingrid Kraus mit einem 
kurzen Rückblick auf 
ihre Zeit bei den 
Dobersberger Bäuerin-
nen gewidmet. Ingrid 
Kraus wurde 2009 zur 
Gebietsbäuerin gewählt, 
2014 und 2019 in ihrer 
Funktion bestätigt und 
übergab ihre Funktion 
im April 2022 ihrer 
Nachfolgerin. In den 

letzten 8 Jahren konnte aufgrund einer vorhande-
nen Statistik die Aktivitäten zahlenmäßig erhoben 
werden:  So fanden 7 Tage der Bäuerin mit über 
870 Teilnehmerinnen, 180 Kurse mit über 3 100 
Teilnehmerinnen, 29 Exkursionen mit über 1 700 
Teilnehmerinnen und 37 Sitzungen mit über 750 
Teilnehmerinnen statt. Der Gebietsvorstand der 
Bäuerinnen im Gebiet Dobersberg bedankt sich 
herzlichst für ihr Engagement und ihren Einsatz im 
Verein. Abschließend führte der Gebietsvorstand 
eine flotte Präsentation der Modetrends des Früh-

lings durch. Ein herzlicher Dank an die Mode Ulrike 
Ramharter und Schuhmode Schimmel für die Ge-
staltung der Modepräsentation. Die Bäuerinnen im 
Gebiet Dobersberg freuen sich auf weitere interes-
sante und unterhaltsame Veranstaltungen. 

 

Förderungen 

für Photovoltaik-Anlagen 
 

Insgesamt wurden im letzten Jahr 26 Photovoltaik-
Anlagen, eine Photovoltaik-Erweiterung und zwei 
Wärmepumpen mit einer Gesamtleistung von ca. 
371,22 kWp mit einem Gesamtbetrag von 
€ 14.505,- unterstützt. 

Verschiedenes 

Herzlich Willkommen … 
 

Unsere Familienreferentin GGR Anita Fröhlich 
überbrachte der Familie Weis Glückwünsche und 
Geschenke der Gemeinde. 

… Florentina 

(Eltern Katrin und Lukas Weis aus Brunn) 
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Thementag „Prima Klima“ 
 

 

 

 

Passend zum Jahresthema „Prima Klima“ gab es in 

der NÖ Mittelschule Dobersberg am 30. März einen 

Thementag. Das Jahresthema wird während des 

Schuljahres immer wieder im Unterricht behandelt. 

Am Thementag beschäftigte sich nun jede Klasse 

während des gesamten Schultages teilweise klas-

senübergreifend mit dem Jahresthema. Die Klas-

senvorstände stellten ein abwechslungsreiches 

Programm zusammen, bei dem sich die Kinder ein-

gehend damit beschäftigten, was jeder für ein 

„prima Klima“ tun kann. Die Programmpunkte wa-

ren unter anderem: Workshops zum Thema richtige 

Abfallentsorgung mit Elke Allram vom Gemeinde-

verband für Abfallwirtschaft in Waidhofen, eine Kli-

majause für die 3. Klasse mit Lisa Schawerda und 

Sonja Appel, wo es um Regionalität, Saisonalität, 

Anbauart und Abfallmengen der Produkte ging. 

Es gab eine regionale 

Jause in der Schulkü-

che mit der 1. und 

2. Klasse unter dem 

Motto „selbst ge-

macht und regional“, 

es wurden Kurzfilme 

zum Thema ange-

schaut und diskutiert 

und Plakate erarbeitet 

und alle Klassen sa-

hen das Theaterstück „All Eyes on Us“ mit dem AK 

Jugendtheater zum Thema Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit. Dabei wurden hochaktuelle Fragen 

behandelt: Was ist Klimawandel? Welche Rolle 

spielt Plastik bei der Umweltverschmutzung? Was 

bedeutet Nachhaltigkeit? Welchen Beitrag kann ich 

selbst leisten? Die Schülerinnen und Schüler wur-

den interaktiv in das Stück miteinbezogen und zum 

Mitmachen und Mitdenken angeregt. 

Aus den Schulen 

Bei der Klimajause erfuhren die Kinder, was sie aktiv 
zum Klimaschutz beitragen können. 

Die Kinder der 1. und 2. Klasse mit Elke Allram, ihren 
Lehrern Helene Handl und Martin Buchtele sowie Direk-
torin Anita Fröhlich nach dem Workshop zum Thema 
richtige Abfallentsorgung. 
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Projekt 

„Lesefreundschaft“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auch im Schuljahr 2022/23 wird das erfolgreiche 

Projekt Lesefreundschaft in der Bibliothek der 

NÖMS Dobersberg fortgesetzt. Bei dieser Koope-

ration mit dem Kindergarten Dobersberg lesen die 

Schülerinnen und Schüler aus der 3. NÖMS den 

Kindergartenkindern einmal pro Woche aus dem 

umfangreichen Angebot an pädagogisch wertvollen 

und altersentsprechenden Büchern vor. Es geht 

dabei darum, bei den Kindergartenkindern unter 

anderem die Freude an den Büchern zu wecken 

und zu verstärken und die Bibliothek kennen zu 

lernen. Auch die Schülerinnen und Schüler be-

schäftigen sich dadurch verstärkt mit dem Buch 

und üben das Lesen und Vorlesen, eine Grund-

kompetenz, die nicht genug gefördert werden kann. 

 

Wintersportwoche der 

Mittelschule Dobersberg 
 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse 

machten sich vom 12. bis 17. März mit ihren Sport-

lehrern auf die Reise nach Schladming. Bei besten 

Pistenverhältnissen und strahlend blauem Himmel 

verbesserten die jungen Schifahrerinnen und Schi-

fahrer ihr Fahrkönnen, auch Fahranfänger hatten 

bereits bei den ersten Schwüngen große Freude. 

Neben dem eifrigen Skitraining und einem Ab-

schlussrennen wurden auch die Abende sinnvoll 

mit Gemeinschaftsspielen, Wettbewerben, einem 

Besuch im nahegelegenen Schwimmbad sowie 

einem Diskoabend in der Tenne genützt. 

Die Kindergartenkinder mit Kindergartenleiterin Corne-
lia Matousek und Kindergartenpädagogin Sabine Lint-
ner sowie die Mittelschulkinder der 3. Klasse mit ihren 
Deutsch-Lehrerinnen Martina Wanko und Helene 
Handl sowie Dir. Anita Fröhlich in der Schulbibliothek. 

Aus den Schulen 

Die Schikursteilnehmer/innen mit ihren Begleitern  
Martin Buchtele und Edith Vlasak sowie Schikursleite-
rin Helene Handl. 
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Verschiedenes 
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Naturpark und Kindergarten 

Generalversammlung 

Naturpark Dobersberg 

 

 

 

Am 17. März fand die Generalversammlung vom 

Verein Thayatal - Naturpark Dobersberg im Gast-

haus Handl statt. Nach der Begrüßung wurde eine 

Gedenkminute für alle verstorbenen Mitglieder ab-

gehalten. Der Obmann Leopold Ledwinka infor-

mierte über die geleistete Arbeit im Jahr 2022 und 

gab eine Vorschau für die Vorhaben im Jahr 2023. 

Im Anschluss berichtete der Kassier Norbert Pölzl 

über die Einnahmen und Ausgaben der Jahre 

2020, 2021 und 2022 sowie über die aktuellen Kas-

sastände der Konten. Am 13. März führten Herbert 

Bauer und Doris Schandl eine Kassaprüfung durch, 

wobei es keine Beanstandungen gab. Bürgermeis-

ter Martin Kößner führte danach die Wahl des Ob-

mannes durch. Leopold Ledwinka wurde erneut 

und einstimmig zum Obmann gewählt. Alle bisheri-

gen Funktionäre wollten ihre Funktion beibehalten. 

Somit sind Hans Paul Fröhlich und Claudia Diela-

cher Obmann-Stellvertreter, Norbert Pölzl Kassier, 

Erich Hartl Kassier-Stellvertreter, Franz Rosenmai-

er Schriftführer und Otmar Strondl Schriftführer-

Stellvertreter. Kassaprüfer blieben Herbert Bauer 

und Doris Schandl. Beim letzten Tagesordnungs-

punkt wurde beschlossen, dass beim Jungwald ein 

Insektenhotel aufgestellt werden soll. 

Oster- und Frühlingsfest 

im Kindergarten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Heuer veranstaltete das Kindergartenteam gemein-

sam mit dem Elternverein Kindergarten Dobersberg 

ein Oster- und Frühlingsfest. Das Team des Kin-

dergartens studierte mit den Kindern die Lieder 

„Die Raupe Nimmersatt“, „Hoppelhase Hans“ und 

„Stups, der kleine Osterhase“ mit Tanz ein. Nach 

der Darbietung verteilte der Elternverein gefärbte 

Ostereier an jedes anwesende Kind. Anschließend 

konnten sich die Kinder mit Eltern, Geschwistern 

und Großeltern an fünf verschiedenen Stationen 

austoben, u.a. eine Raupe basteln, Palmbesen bin-

den, etc. Zur Stärkung stellte der Elternverein Kaf-

fee, Kuchen, Himbeersaft und Mineralwasser be-

reit. Die Teilnehmenden konnten viele schöne Erin-

nerungen mit nach Hause nehmen. 

Bürgermeister Martin Kößner mit dem wiedergewähl-
ten Obmann Leopold Ledwinka und den weiteren 
Funktionären vom Naturpark Dobersberg. 
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Generalversammlung 
Kulturverein Dobersberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Generalversammlung des Kulturvereins fand 

am 21. März 2023 im GH Meli´s statt. Obfrau Anita 

Fröhlich gab einen Rückblick auf das abgelaufene 

Jahr und dankte allen freiwilligen Helferinnen und 

Helfern für die Mitarbeit und Unterstützung.  Neben 

den öffentlichen Veranstaltungen wird der Kultur-

keller von der Bevölkerung gern auch für private 

Feste und Feiern genutzt.  Vizebürgermeister Lam-

bert Handl dankte dem Team des Kulturvereins für 

die erfolgreiche Kulturarbeit und für das Engage-

ment.  

Beim Ausblick auf die Veranstaltungen 2023 wurde 

der Jahresfolder präsentiert: Auf dem Programm 

stehen ein Kinderworkshop im April, ein Kabarett 

mit Stefan Haider am 6. Mai, eine Veranstaltung im 

Zuge des Waldviertelfestivals am 3. Juni, eine 

Ausstellung mit dem Waidhofener Künstler Gün-

ther Prokop ab 23. Juni, eine Lesung mit Gregor 

Seberg am 14. Oktober und das Konzert „A Tribute 

to the Beatles“ am 25. November. 

Zum Abschluss fand die Würdigung der Sponsoren 

des Kulturkellers statt, die im Jahr 2022 auch wie-

der beim Maecenas Niederösterreich für das 

Sponsoring des Kulturkellers ausgezeichnet wur-

den. „Wir freuen uns, dass so viele Sponsoren und 

Mitglieder unseren Verein und die Kulturarbeit im 

Kulturkeller mit ihrem Beitrag unterstützen“, erklär-

te Obfrau Anita Fröhlich. 

Kulturverein 

Einige Sponsorenvertreter und der Vorstand des Kul-
turvereins mit Vizebürgermeister Lambert Handl. 



Straßenfest 
und 

Maibaumaufstellen 
 

 

 Wann: Sonntag, 30. April 2023 

    ab 16.00 Uhr 
 

 Wo:  Hauptplatz Dobersberg 
 

 Wie:  Spielefest unter dem Motto: 

    „Allerlei Malereien“ 
   

  Maibaumkraxeln – Rätsel – Straßenmalerei – Zielschießen –  

  Basteln – Malen – Speed Tennis – Stelzengehen – Steine bemalen –  

              Zielspritzen – … 
 

  Buffet: Elternverein der Volksschule Dobersberg 
 

  ab 18.00 Uhr: 

  Rahmenprogramm zum Maibaumaufstellen 

  Platzkonzert – Tänze – uvm. 

 

Die Gemeinde Dobersberg und die ortsansässigen Vereine 

laden alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich ein ! 

 

 
Veranstalter: Marktgemeinde Dobersberg, 3843 Dobersberg, Schloßgasse 1                  www.dobersberg.gv.at 


